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BOSHEITEN UBER DIE 13 ORTE DER EIDGENOSSENSCHAFT

Mitgeteilt von Frangois de Capitani

Immer wieder trifft man bei der Durchsicht von Manuskripten auf unerwartete Din-
ge. Eine Handschrift der Burgerbibliothek Bern (Mss. hist. helv. XXV 76) enthilt neben
Reglementen der Gesellschaft zu Mittellowen, Titulaturen und Wabhllisten auch einen
Abschnitt: «Curiose Sachen». Die meisten dieser Kuriositaten stehen in direktem
Zusammenhang mit den Ereignissen des 2. Villmerger Krieges von 1712. Es findet sich
darin aber auch ein Pamphlet auf die 13 Orte der alten Eidgenossenschaft, das aus

Solothurn stammen soll und nicht datiert ist.

«Die Mdingel der 13 Orten der Eydgnof$schaft

Zurich Glaubt und versteht es nicht.

Bern hat viel Land und Leuth, und gehort ihm nicht.
Lucern straft die todten und die Lebendigen nicht.

Uri Beichtet und biiet nicht.

Schweitz Schwert Eyden und halt Sie nicht.

Unterwalden  henket die kleinen dieben und die grofen nit.
Zug Mintzet und nimbt selber nit.

Glarus sagt den 7 Ohrten viel und leistet nichts.

Basel verbrent die todten Kitzer und die lebendigen nit.
Freyburg wahre gern bosartig und vermag es nit.
Solothurn ware gern lutherisch und darf es nicht.
Schathausen Bauwet Vestungen und hilfft Sie nit.

Appenzell ware gern witzig, sie konnens aber nit.

Das orginal soll zu Solothurn auf der brugg gefunden worden seyn.»

122



	Bosheiten über die 13 Orte der Eidgenossenschaft

